
Rüthen, 22.09.2013 

Protokoll der Diözesankonferenz der Wölflingsstufe  

Teilnehmer: 

Sandra Schepers, Kristina Drüke, Tobias, Georg Birkenheuer, Stefan Mohring, Lena Lautenbach, 
Katrin Westerwelle, Dorina Fichte, Daniel Nissen, Andreas Pietsch, Anna Kirwald, Simon Schwamborn 

 

Tagesordnungspunkte: 
Top 1 Regularia 

Top 2 Wahlen der Delegierten 

Top 3 Berichte 

Top 3 Planung Expedition 100 

Top 4 Sonstiges 

 

Top 1: Regularia 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bezirk/Funktion Stimmen Anwesend 

Dortmund 2 1 

Ruhr-Sauerland 1 0 

Siegerland/Südsauerland 1 0 

Hochsauerland 0 0 

Soest-Hamm 1 1 

Corvey 1 0 

Paderborn 2 1 

Referentin 1 1 

DAK 2 1 

Vorstand 1 1 

 12 6 

 

Die Diözesankonferenz ist beschlussfähig. 



Top 2:Wahlen 
Wahlen der Delegierten zu den Diözesanversammlungen 2014 

Ergebnis: 

Delegierte: 
Lena   6 Stimmen 
Sandra   5 Stimmen 
Katrin   4 Stimmen 

Ersatzdelegierte: 
Andreas  6 Stimmen 
Anna   6 Stimmen 
Daniel   4 Stimmen 

Alle gewählten nehmen die Wahl an. 

Top 3: 

Bericht aus den Bezirken 
Ruhr-Sauerland: 

Derzeit setzt sich der Arbeitskreis der Wölflingsstufe im Bezirk Ruhr-Sauerland  aus zwei Mitgliedern 
zusammen: Dem Referenten der Wölflingsstufe Christian Brandt und dem BAK- Mitglied Christian 
Röhr.  

Neben den regelmäßigen Treffen der Wölflingsleiter des Bezirks (Teegespräche) sollte wieder ein 
Freundschaftstreffen der Wölflingsstufe stattfinden. Leider konnte dieses mangels Interesse der 
Stämme nicht stattfinden. Grund dafür waren u.a. die vielen Aktivitäten der Stämme und der Stufen, 
so dass aktuell nicht feststeht, ob es im kommenden Jahr erneut den Versuch der Planung eines 
solchen Lagers geben wird. 

Insofern stellt sich für den BAK die Frage, ob und inwiefern eine Wölflingsbezirksarbeit seitens der 
Stämme und der Wölflingsleiterinnen und –leiter gewünscht wird. Es handelt sich bei dieser 
Fragestellung natürlich um keine neue, aber anscheinend erfährt die Bezirksebene auf der 
Stufenebene weiterhin keine große Bedeutung. 

Auf der letzten BV wurde die Bitte an die Stammesvorstände gerichtet, mitzuteilen bzw. zu eruieren, 
welche Angebote sie sich vom Bezirksarbeitskreis der Wölflingsstufe wünschen. Bisher gab es 
diesbezüglich leider keine Hinweise. 

Der Bezirksarbeitskreis hat zugleich den Stämmen und Leitungsteams der Wölflingsstufe das Angebot 
unterbreitet, an Teambesprechungen teilzunehmen, um unsere Arbeit vorstellen oder anderweitig 
unterstützen zu können. 

Bezirk Paderborn: 

Der Arbeitskreis der Wölflingsstufe im Bezirk Paderborn besteht aus den beiden Referenten 
Katharina Spenger und Georg Birkenheuer, den Mitgliedern Andreas Pitsch und Nina Schnatmann 
und dem Schnuppermitglied Anna Kriwald. 

Zu fast allen Wölflingsmeuten und ihren Leitern steht der Arbeitskreis in Kontakt, entweder bei den 
jährlich stattfindenden Bezirksleiterausbildungswochenenden (BeLeWoE), den gemeinsamen 
Stammtischen oder auch per Facebook oder Mail. 

Am 28.09. findet das traditionelle Völkerballturnier der Wölflingsstufe in Lemgo statt. Es haben sich 4 
Wölflingsmeuten angemeldet. Für 2014 ist wieder ein Völkerballturnier geplant. 



Da der Vorstand im Bezirk Paderborn im Moment vakant ist, bringt sich der Wölflingsarbeitskreis in 
die praktische Leitung des Bezirkes bei der erweiterten BL ein.  

Der Arbeitskreis beteiligt sich zusätzlich in der Vorbereitung des BeLeWoE 2014 und der Expedition 
100. 

Dortmund: 

Anja und Kevin sind jetzt der Bezirksvorstand darum wurde Lena zur neuen  Wölflingskuratin und 
Annika Köster zur neuen Referenten gewählt. Es gibt 2 Schnuppermitglieder. Im Mai gab es ein 
Bezirkslager unter dem Thema Asterix und Obelix in Haltern an dem  45 Wölflinge teilgenommen 
haben. 

Im Bezirk gab es im Berichtszeitraum 2 Stammtische, der BAK bringt sich schwerpunktmäßig bei der 
Planung der Expedition 100 ein, 

Soest-Hamm: 

Auf dem nächsten Stammtisch wird es Werbung für die Expedition 100 geben.  

Nächstes Jahr plant der Bezirk Soest-Hamm ein Bezirkslager. 

Wahrscheinlich gibt es einen Wechsel bei den Stufenreferenten 

Hochsauerland: 

Daniel Nissen beschreibt die Situation. Es gibt keinen Referenten, deshalb ist die Koordination der 
Arbeit in der Wölflingsstufe zum Teil schwierig.  

Bericht DAK: 
Im letzten guten halben Jahr hat sich die Personalsituation des Arbeitskreises etwas umstrukturiert. 
Julian Heese musste den Arbeitskreis aufgrund seines Religionspädagogik Studiums, und den damit 
verbundenen Praktikaphasen und zahlreichen Abendterminen, leider verlassen.  

Der DAK besteht derweilen also aus Julian Schonlau, Dennis Willeke, Sandra Schepers und Dorina 
Fichte. Wir sind zurzeit gut arbeitsfähig, wollen mittelfristig aber gerne ein bis zwei weitere 
Mitglieder hinzu gewinnen und einen Stufenkuraten finden. 

Ende letzten Jahres und Anfang diesen Jahres ging es dann um die Planung des PFaWöhn-
Wochenendes vom 13.07. bis zum 14.07.2013, eine Leiteraktion für Pfadi- und Wö-Leiter. An dem 
Wochenende sollte ein Hike mit abschließender Wasserski-Aktion gestartet werden und alles sollte 
unter dem Motto „…auf den Spuren der 4 Elemente“ laufen. Leider musste dieses Wochenende 
mangels Anmeldungen abgesagt werden.  

Da die Vorbereitungstreffen eher schlecht besucht waren und nur schleppend liefen, zieht der Wö-
DAK daraus den Schluss, keine Kooperationsveranstaltungen mehr mit dem Pfadi-DAK zu planen, 
weil sich in den Vorbereitungen die Leute dann aufeinander verlassen und keine Verantwortung 
übernommen wird. 

Das Frühjahr stand dann aber ganz im Zeichen des WBK´s „Wöpunzel – ein märchenhafter WöBK“. 
Das Kursleitungsteam setzte sich aus Sandra, Julian und Dorina zusammen und wurde durch Daniel 
Götz, dem Diözesanvorsitzenden aus Bamberg, und Susi Schütte, einem ehemaligen DAK-Mitglied 
ergänzt. Susi übernahm aufgrund ihrer WBK-Erfahrungen und ihrem ALT die Kursleitung. Der Kurs 
wurde an zwei intensiven Planungswochenenden vorbereitet und dann vom 24.08. bis zum 
01.09.2013 im Rochus-Spiecker Haus in Bielefeld/Brackwede zusammen mit 17 TeilnehmerInnen und 
zwei zauberhaften männlichen Küchenfeen durchgeführt.  

Im Großen und Ganzen ist „Wöpunzel“ als voller Erfolg zu verbuchen! 

Um einen Ausblick zu geben sei an dieser Stelle auf das ultimative Wölflings-Diözesanlager 
„Expedition 100 Wötöröööö“ im kommenden Jahr vom 09.08. bis 16.08.2014 in Rüthen hingewiesen. 



Erste Werbemaßnahmen findet man auf www.Expedition100.de; zum Beispiel auch das Video, das 
auf dem TSL zusammen mit Wölflingsleitern gedreht wurde. Meldet euch mit euren Meuten bitte 
alle an!!! 

Außerdem soll es vom 30.01. bis zum 01.02.2015 ein Abenteuer für WölflingsleiterInnen geben.  

 

Top 4: Planung Expedition 100, Wötörööööö 
Dorina erörtert den Stand der Planung.  

 Nächste Woche wird ein Teilnehmerbrief mit Infoplakaten an die Gruppenleiter in der 
Diözese rausgehen.  

 Rahmen: Maximal 300 – 400 Kinder plus Leiter 

 Kosten: 150 Euro pro Teilnehmer (Leiter und Wölfling) 

 Anfahrt muss jeder Stamm selbst organisieren 

 Mit Schwimmbadtag 

 Mit Aufnäher 

 Platz vor der Arena für das Programm  

 Platz 5 nur schlafen 

 Zusätzlich ein freier Platz für freies Spielen der Wölflinge 

 Maximal 15 Fremdsprachige Leiter werden von Akela mit zur Expedition kommen 

 Kostüme von Akela ausleihen (Bär ist bei Rike) 

 

Grober Ablauf des Lagers  

 Mittwoch treffen der Orga-Gruppen /aufbau  

 Samstag Begrüßung bei der Ankunft in Kostümen 

 Samstag abends offizieller Start 

 Abschlussparty am Freitag Abend  

 

Die Aufgabe der Diko ist die Einteilung der Mitglieder in Arbeitsgruppen (Einteilung siehe unten)  

Eigenständige Arbeit der KGs: 

 Die Gruppen organisieren sich selbst, protokollieren die Ergebnisse und schicken sie an die 
woelflinge@dpsg-paderborn.de . Bei den Treffen wird immer jemand aus dem DAK dabei 
sein. 

 Kommunikation unter den Gruppen ist erwünscht. 

 Fahrtkostenabrechnung ist möglich 

 Jede Kleingruppe ist für Mitgliederwerbung selber verantwortlich, sie sollte aber nicht zu 
groß oder zu klein sein! ARBEITSFÄHIG MUSS SIE SEIN 

 Wenn es Schwierigkeiten in der KG geben sollte, dann bitte sofort melden, dann werden wir 
daran arbeiten 

http://www.expedition100.de/
mailto:woelflinge@dpsg-paderborn.de


 bitte Termine, die ihr macht an den DAK weitergeben, damit wir schauen könne, wer von uns 
eure Gruppe begleitet. 

Außerdem werden die Ergebnisse auf dem nächstem Planungstreffen am 10.11 bekanntgeben.  

 

Gruppeneinteilung und Ideensammlung 

Programmgruppe: Lena, Georg, Pietschie, Anna, Katharina  

Programmgruppe Treffen: Am 03.11.13 in Meschede  

 Lena nimmt den RömTömTöm Order von Dori mit 

 Georg fragt Ben nach Unterlagen von Exot 

 Schnitzeljagd mit verschiedenen Pfotenabdrücken für die verschiedenen Gruppen 

 Auftakt mit Bühnenprogramm 

 Nachtwanderung  

 Abschluss  

 Hike 

 Hochseilgarten  nutzen 

 zum einschlafen Geschichten (Kassette) über die Anlage 

 Moderation 

 Lagerfeuerabend 

 Tanz einüben (erst in Kleingruppen und dann alle zusammen) 

 Geburtstagsparty  

 einen Tag verkehrtherum 

 roter Faden (jeden Tag kommt ein neues Tier) 

 Schatzsuche; Geocaching 

 Kappellenbau mit einbeziehen (Workshop für Leiter) 

 Wasserschlacht 

 Schwimmbadtag  

 Waldpfad ; Bieberpfad 

 Bergfest 

 Facharbeitskreise, AGs mit einbeziehen ( Behinderten,Öko, Ding) 

 Diözesantag ; Bezirkstag; Meutentag 

 

Kindermittbestimmung: Katrin 

 TODO Georg: Torben fragen ob  er bei der Kindermitbestimmung mitmachen will 

 im Vorfeld und vor Ort 

 Material von der Meuterei benutzen 

 Umfrage / Abfrage (Jede Meute muss einen Essenswunsch, Gericht einreichen) 



 Frage an Meute "Wie sieht eine richtig coole Geburtstagsfeier aus? Was darf auf keinen Fall 
fehlen?" 

 Meutengruppenstunde vorbereiten 

 Lagerrat 

 

Küchenteam: Kristina Drüke, Frauke Langner?, Stefan Mohring 

 Orga Küchenteam/-Dienst 

 Spülstation 

 Nachmittagssnack --> Obst/Gemüse 

 Menüplan/Speiseplan durch Kinder mitbestimmt 

 Lunchpakete --> wie organisieren?; keinen Käsebrocken wie zum Kulturbeutel! 

 Beutelorganisation 

 Kontakt zu Gisela --> Absprachen Essen 

 Getränke 

 Wasserwagen, Getränkestation 

 

Leiterkneipe/Kaffee : J.P.  

 Kaffeeflatrate inkl. Tasse 

 Getränke: Aloha, Bier, Weizen, Slushice-Maschine 

 

Religiöse Elemente: Zusage von DPSG ist Kirche 

 Morgen- und Abendrunden/-Impulse 

 Gottesdienst 

 Impulse für eventuellen Hike 

 

Material und Rödeltrupp: Patick Höckelmann?, Andreas Pietsch, Tobias Falke 

 Orga Aufbau 

 Material 

 Einrichtung Spülstation 

 Bühne 

 Anlage 

 Großzelt (ist bestellt) 

 Aufteilung/Anstecken Schlafplätze 

 Zelte/Jurten für Workshops 

 Kühlwagen kommt über Rüthen 

 Sanitäterzelt  



Öffentlichkeitsarbeit: Patrick Höckelmann? 

 Werbung 

 TN- Heft und oder Liederheft oder alles in einem? 

 Presse Lokal + Verband 

 Merchandising - T-Shirts? 

 Homepage  

 Facebook 

 

Sonstige tolle, verrückte und unglaubliche Ideen 

 Lagerkiosk (Event. Zur Küche; einmal am Tag; fertig gefüllte Tüten; eine Stunde) 

 Hochseilgarten 

 Black Box BDKJ 

 lebende Schlangen und sonstige Tiere am Platz 

 Snoozel- Jurte 

 Elefant ( Zirkus) 

 Zauberer 

 Seifenblasenkünstler 

 Lagerlied mit Bewegungen  

 Hüpfburg vor Ort 

 (Bobbycar) Rennstrecke / Lianenschwingen 

 einen Pool bauen 

 Eiswagen für den Geburtstag (je TN 1 Eis, vorher Wertmaken verteilen) 

 Die längste Wasserrutsche/-Bahn der Welt (Balu und Mogli auf dem Fluss mit Hilfe der 
Feuerwehr?) 

 Geburtstagsparty mit Live-Band / Kindersänger (Katrin kennt Daniel und fragt ihn an) 

 

Für das Protokoll: 
Georg Birkenheuer, Dorina Fichte 


